
Wahl - Proklamation.

Sintemal eine Vacanz vorgefallen ist in de,
Representation dieses Staats im Hause der Ne
presentanten der Vereinigten Staaten, durch der
Tod des Achtb. Thomas B. Cooper, erwählt als
Mitglied des 37sten EongreßeS vom 7te» Eon
greß - Distrikt, bestehend au« de» CanntieS Bücke
und Lecha ; und sintemal Andr. G. Curtiri.Gou«
vernör von Pennsylvanien, durch seinen Writ, da-
tirt Harrieburg den 3«. April 1802. gerichtet an
den Scheriff von Lecha Caunty, ihm befohlen hat,
eine Wahl in besagtem Caunty von Lecha zu hal-
ten, auf Samstags den 2tsten Tag Mai 1862,
um einen Rcpresenta.iten für diesen Staat in das
Haus der Reprefentanten der Vereinigten Staa-
ten zu wählen, um die vorbesagte Vacanz auszu-
füllen ; So mache Ich Charles B. Haintz, Hoch-
Scheriff von Lecha Caunty. den Wählern des be-
sagten Caun n> hiermit bekannt, daß eine Wahl
tn besagten Ca mty gehalten werden wiid, auf
Samstags den 24. Mai
1662, füx »en Endzweck, durch Stimmzettel zu
wählen, Eine Person,
um den Distrikt, bestehend aus den CountieS Bucks
und Lecha, im Hause der Representanlen der Berel
nigten Staaten zu vertrete».

Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß die vorbe
sagte Wahl an nachfolgenden Orlen gehallt» wird,
nämlich:

Die Bürger der Isten Ward der Stadt Allen-
town, am Haufe von Joseph Rex.

Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Daniel Fatzinger.

Die Bürger der 3le» Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Jonathan Barrell.

Die Bürger der 4ten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Tilghman S> Frederick-

Die Bürger der Sten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Samuel Moyer.

Die Bürger von Salzburg Townschip, am
Hause von John Aost in besagtem Townschip.

Die Bürger von Einaus, am Hause von D. S,
Rahn, in EmauS.

Die Bürger von Süd-Whe'thall Townschip, am
Hause von Jostah Strauß, in besagtem Townschip.

Die Bürger von Hanover Townschip, am Hau-se von Charles Ritter, tn RitterSville.
Dir Bürger von Ober-Saueon Townschip, am

Hause von James Wilt, in besagtem Townschip.
Die Bürger von Catasaugua, am Hause von

Wm. Laubach, in besagter Stadt.
Die Bürger von Weißenburg Townschip, am

Hause von Nathan Kräßley, in besagtem Town-
schip.

Die Bürger von Heidelberg Townschip, am
Hause von Peter Miller, tn besagtem Townschip

Die Bürger von Waschington Townschip, am
Hause von David Peter, In besagtem Townschip.

Die Bürger von Nord-Wheithall Townschiv,
am Hause von David H. Kline, in besagtem
Townschip.

Die Bürger von Lowhill Townschip, am Hausevon Jacob Zimmerman, ln besagtem Townschip.
Die Bürger von Ober Macungie Townschip,

am Hause von Correll und Biitncr in FoaelSville,
Die Bürger von Nieder-Macungie Townschip,

am Alfred Nomig, in New-Texas, in

Die Bürger von der Borough MillerStown, am
Hause von David Groß, in besagter Statt.

Die Bürger von Ober-Milsoid Townschip, am
Hause von George Beck, in Sheimersville.

Die Bürger von Nieder-Miiford Townschip, am
Hause von George Neitz, in besagtem Townschip

Die Bürger von Lynn Townschip, am Hause
von David Bleiler, in besagtem Townschip.

Die Bürger des neuformirten Wahlbezirks am
Hause von John Greenewalt, in Hockendauqua ;
besagter neue Distrikt bestehend aus Theilen von
Nord-und Süd-Whelthall, im Caunty Lecha, krafi
einer Akte der General-Assembly, pafstrt am lsten
Tag Mal des Jahres 186! und begriffen inner-
halb folgender Grenzen .- Eine Linie anfangend an
der nord-östlichen Ecke dir jetzige,, Grenzen der
Stadt Allentown am Lecha Fluß dann entlang je-
ner Stadtllnie bis zu einer hölzerne Brücke über den
Jordan-Creek nahe den Allentown Eisenwerken,
dann folgend der öffentlichen Straße bis zu Desch- !
ler's Mühle, dann entlang der öffentlichen Straße
nach Catasaugua bis an'S nördliche Ende der
Brücke über den Jordan an'S I Neuhard'S, dann
in einer geraden Linie nach Kobler's Mühle, dann
folgend der öffentlichen Straße bis Siegfried's
Brücke, von da bis an'S Ufer des Lecha FlußeS
und a» demselben entlang bis zum Anfangspunkt.

Die Wahl in den benamten Distrikten wird ih-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunden von 8
und lii Uhr Morgens, und ohne Unterbrechung
fortgesetzt werden bis 7 Uhr Abends?wo dann d e

Stimmkasten geschlossen werden sollen.
Nachricht wird hiermit gegeben,

Daß jede Person, mit Ausnahme der Friedens-
richter, Militär- und Stadtb.a nten, welche irgend
ein Amt oder Anstellung des Vertrauens oder Nu-
tzens halten, sei es von der Regierung der Ver,
Staaten oder dieses Staats, oder von der Statt
oder den incorporirten Distrikten, sei es ein besell
ter oder andere Beamter, ei» Unterbeamter oder
Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem Exccull
ven, oder gerichtlichen Departement der Ver. Staa-
ten angestellt sein mag; und ferner, daß jedes
Mitglied des Congresses und der Staatsgesetzge-
bung und des Stadlraths, Irgend einer Borough,
oder die Commisstoners irgend eines incorporirten
Distrikts, durch das Gesetz unwichtig gemacht wird,
auch zugleich das Amt oder die Anstellung eines
WahlrichterS, Inspektors oder Schreiber» bei ir-
gend einer Wahl in diesem Staat zu bedienen und
daß kein Richter, Inspektor oder irgend ein anderer
Beamter bei einer solche» Wahl für irgend ein
Amt, für welches dann gestimmt wird, erwählbar
s-I.

Die Richter eine« jeden WahldlstrlktS müsse» Ih-
re ReturnS bestimmt auf Dienstags den 27sten
Mai 1862 im Courthause in der Stadt Allentown
einbringen.

Gott erhalte die Republik!
C. B. Haintz, Scheriff

Scheriff'« Office, s
Allentown. Mai 14,1862. 5 nqbW

Assignie-Nachricht.
Sintemal Samuel Relnhart und fein« FrauElija, von Ober-Saucona Taunschip, Lecha Co.

vermittelst elner freiwilligen Ueberschreibung, da-'
tirt den Bten April I8«2, all lhr Eigenthum. so-
wohl liegendes als persönliches und vermischtes,
an den Unterzeichneten übertragen haben und
zwar zum Nutzen ihrer Creditoren, so werden hie-
mit Alle welche noch an besagten Reinhart schul-dig sind aufgefordert, innerhalb L Wochen abzu-
zubezahlen?und Solche, die Foiderungen an be-
sagten Relnhart zu machen haben, belieben ihre
Rechnungen binnen besagter Zeit wohibestätlgt
einzubringen an

Ejekiah Gerhard» Assignie.
M«i 7, tßvZj nqgm >

Sieg, Sieg.
Sleg krönt unsere Armee in alle« Theilen des

Landes. Die Nebellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang vergeht wird Friede im Lande sein,
aber dic größte Schlacht di« noch gewonnen, war

bei Burdge und Jone», in ter Ost - Hamilton
Straße, In der Conipetilion von Trockenwaaren
und Grozerlen.

Sie offeriren große BargalnS ln
Farbige Seide.

Dreß-Waaren,
Kattune, Carpetö, Molasses.

Sic verkaufen säiny Seide an Kosten und da-
runter. da sie wünschen ihren großen Stock von
fäney Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen.

Sie veikaufen Seide werth 62 Cents an 37, '
Sie verkaufen Seide werth 75 Cents an 5>Z,
Sie verkaufen Seide werth Hl.llgan L 2 CtS.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an t,vg.
Sic verkaufen Seide weith 1,87 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an M Cts

die Aard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
che» an 12 Cents die Aard.

Dreß-Waaren.
Sie habe» das größte Assvrtnient von Dreß-

Waaren dieSseit von New-Ilork und Philadelphia
welche sie schnell verkaufen, weil sie diestlbe wohl-
feiler absetzen als ihre Nachbarn. Sic bestehen aus

Mozard Vigues,
Ottoman Poplinö,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challies etc. etc.
Traner-Waaren

Sie haben immer ein großes Assortment von
>illc» Alten Tramrwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als

SchwarzeWoll Delains,Schwarze Bom-
bazines, Schwarze (svbu>g, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße Delains.

M,inner- und Knal>en-<Süter
Cln großes Assortement von jeder Art Tuch,

Cassemeren, Cottonades, welche mit großer Vor-
sicht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkauft wird.

Einheimische Guter.
Allc Sorte» Musline SheclingS, Pillow-Cö-

sings, Schirtings, Muslins, Flanelle», Tickings
clc. an den allerniedersten Preisen.

Carpets! Carpcts! Carpetö!
Die wohlfeilste CarpetS in der Stadt beste

Woll Jngrain CarpetS für 7t) Cents. Alle An-
dern verkaufen diese CarpetS an Sl die Ilaid.

Q II i k II s w a a r e II

Das größte Assortment in der Stadt, und zu
verkaufen an City Preisen.

Grozereicn! Grozereieii!
Bester Eß-MolasseS im Lande an 12 Cts. per

Quart?guter BackmolasseS an 8 Cents-weißer
Zucker an N Cents per Pfund?wohlfeiler, Kaf-
fee, Thic und Gewürze.

ltt?- Alle Arten Landesprodukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren unterhalb

Johial T. öurdgc. INiilter T. I.incs.
Allentaun, April sti, IBl>2. nqbv

Kutschen Fabrik

iu Unionville, Lecha (zaunti',
Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einem allgemeine» Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutschenmachcrei in Unionville.
Lecha Caunly, angefangen hat. allwo er beständig
auf Hand hält und aus Bestellung prompt verfer-
tigen wird, allc Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und alle andere Juhrwcse» die in scin Fach gehö-

' ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diese» neuen Kutschcnniacherci werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft imnier eine große

! Auswahl Fuhrwesen bel ihm an, woraus leder-
man sich allezeit suhlen kann.

klV" Reparaturen weide» prompt und billig
! besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern im

! Staat nachstehen, so darf er von NechtShalber auf
einen liberalen Anlheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beerö.
Unionville. April 2, 1662. nqlJ

Ein h e rrli ch crSt o ck
Wand-Papier.

Der Unlerzcichnele hat soeben den gri Blen u»d
schönsten Stock Wandpapier, für
Parlonrs, Gange, Stuben und Küchen

erhalten, der noch je in Allenlaun war. Dies ist
! keine Uebertriebcnheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-

! zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung

! getroffen haben, wonach er immer die neuesten
«tyles erhallen, und sei» Papier gerade an Phi-
ladelphia und NeuyorkPreißen verkaufen kann,?

! und wodurch er nun l» den Stand gesetzt ist, b>-
deutend wohlfeiler zu verkaufe», als dies sonstwo
geschieht. Wer daher Bargains machen will, der
rufe unverzüglich an, denn er ist im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Reuben Guth.

Allentaun Akademie.
Das FrühjahrS-Termin hat seinen Anfang ge.

noinmen am Montag den 6ten Januar.
Zöglinge werte» zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, L 4 6(1
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 56 bis 5 66
Höhere mit Griechisch und Lateinisch 6 66

" " " und Französisch 756
Musik, 8 66
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 66
Zeichnen. 2 60

L Feuerung für den Winter, 56
Einige Zöglinge werden in der Familie desPrinzipals angenommen und zwar an 846 per

Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichne».

N. Gregory, Principal.
Januar 22, 1862. nqbv

Potasche und Wasch-Soda, wi« »»ch
««Mg« zum «<if,»cchsn.tu hai'ln bei

Frühling und S o in in e r

HM und Kappen!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an

Christ und Sauer'S
wohlfeilem Hut und Kapprn-Emporium, No, 15

West-Hamilton Straße, der OddsellowS Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Porralh dieser Arti-
kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
und unter unserer eigenen Aussicht verfertigt und
daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Preise anbetrifft, alle Concurrenz zu übertreffen.

tlrS' Die Herren Christ und Sauer lenken be-
sondere Aufmerksamkeit aus die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten ln Allentaun sind.

Strvlnvanren ?Ein sehr schöner
rath von Strohhüten für Männer und Knaben
wird beständig auf Hand gehalten, worauf wir
die Aufmerksamkeit des Publikums ziehen möchten.

»S'Land Stohrhaller werden an City-Preisen
versehen.

C o II fi g II r o t y p e,
Das einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patentiit und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch sie
in den Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopfes auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken während der ersten Tage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde das
Instrument, Configurotype genannt, eingeführt,
mit welchem in Zelt von einigen Secunden ein ge-
naues Model des Kopfes erhalten Dann
wird der Hut nach d»m Muster des sopf S ge-
formt, wird genau passen und frei sei, vo > Druck
auf irgend einen Theil des Kopf- ,UN damit
wird viel Kopfweh und andere Un> I lieh .lchkeiten
verhindert werden.

Allentaun. April 30, 1862. nqbv

Neu (Orleans
ist gefallen!?die Union-Truppen sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
Cöwaeb Stutze

macht dem Publikum bekannt, daß er das Slohrge
schäfl forlbelreibt an dem allen Standplätze in der
Hamilton Straße, nahe dem Square, wo er auch fc-
eberi von New-Wrk, und Plüladclpiiia erhalten hat
einen splendiden und gutgewahlten Stock von neuen

MZ Mhlfeilcn Gütern
«A, «wie man sie ncch nicht in dieser Gegend ge-
«W!»iW!slhen hat. Aarunter befinde» sich

Drclj- und /ünrii Gütern
von den allerneustenSloleS und Jmportationen, von
jeder Farbe und Verfertigung, schicklich filr Sommer
und Winter. Gleichfalls, cine herrliche Auswahl

Lawns und Cambrics,
Zranzösijchc und Englische und Girigham»!,
mit einem hübschen Ässortuieirl von

M o d e n W a avs n <>

Dreß-TrimmingS in Meng.-,
Neue Siy'eS von Ladies Winter

Schamls von neuen Mustern und Stoffen.
Verfertigter Stvck,

Seidene Lloakes und Mantillaö,
Spätsahrö Cloakeö,

Winter Cloakes,
Trinnning Laces,

Dreß und Cloak Triinmiiigö, etc. etc.
Ei »h ciini s ch r lö üt t r

5, CenlS per Aard bis IN. «raun/ r.nd^gebleichle
MuSlin S. H e m d e n st «ff e ele. im Verhältniß

Larpetö! (Zarpetö!! (sarpetö!!!

(vrozerien!
diesem Zache habe ich einen ungewöhnlich gro-

ßen Vorrall, und verkaufe zu Preise» die >eden
in Erstaunen fetzen müssen. Da ich besondere Auf:
inerksmikeit auf die Auswahl diese« Stocke verwand!
habe und große Vorteile zum Kaufen in den New-
Herker Markten genieße, so bin ich im Slande an
l'erabgefetzlen Preisen zu verkaufen, billiger noch alt
dies früher in dies.», Slohr geschehen konnte, der
doch in diesen und angrenzenden Cauntie« in dieserBeziehung so rühmlich bekannt war.

Fi scd e Salz.
Makrelen No. I. und Ein großer Vorrath

2, halb und viertel Bris. beständig auf Hand.

Findet den rechten L>rt: Zhilre,/oberhalb dein
Adler Holel.

Edward Ruhe.
Allenlaun, April !!<>, ISti2. nqd?

Ms. Amanda A. Friedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunden, Gön-
und dem Publikum über-
bekannt, daß sie ihr Mil>

HMWMliner » Ctabllsement nach dem
Ecke der Hamilton

und Bten Straße ?Eingang an
der Bten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß stc soeben von Phila-
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fancy-Waarcn
zurückgekehrt ist?bestehend aus einem schönen As-
sortiment
öäudern, öannct-Keidcn, Face», Vlond etc.

AuS diesen Waaren verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei B o n » e t S, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertreffen
werden können.

Ihr Strvhwaaren Departement enthält
alles vollständig das in jene« Fach einschlägt.

Milliner vom Lande werden an City - Preißen
mit Waaren versehen.

Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und billiggefunden werden-und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine
weitere Fortdauer derselben.

Amanda A. Friedrich.April 9, 1862. nqbv

Sehet hier!
Eine herrliche Auswahl Fenster -- Papier die

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-
taun war woraus man die Aufmerksamkeit der
Stohrhaller zu lenken wünscht?ist soeben erhol-ten worden, und 'st billig zu verkaufen im Luch- e

Große Preis Herabschuug i»

ÄLÄM? M/s>
Muster - Uühmafchinev,

welche « > s 112 z

No. 1. Mustershuttle-Maschiue, frü
her verkauft zu HW, «uu herabgeseyl
auf HIO. No. L. Musterfhuttle-Ma
schiue, früher verkauft zu HIW, nu»

z« >D7S.
S i»ger's LcUrr AMasch i» e

MO) und schöner Verzierung Ksl».
Die No. I >«nd No. 2 Maschinen besitzen die größte

Zähigkeit und Tauglichkeit zu Manusaeturiwecken.

' nähen.

vermittelst derselben in nicht geringem» Grade erspart
' Der Tisch dieser Maschinen is! S 4 Zolllang und dil

Shuttle niimiilli Mal die Quantität deö Fadens dei
kleinen auf. Die groß,» Maschinen arbeiten mi
derselben Schnelligkeit wie die kleinen.

Wir möchten die besondere Aufmerksamkeit der We

, liennähterei und leichten Manufaeturzwecken, als »n
, sere Mustermaschincn im Allgemeinen für die letzterz Bestimmung einzunehmen.

, Wir haben fteis Säumer, Seiden-. Leinen- unl
Baumwollfaden auf Spulen, sowie da« beste Maschi
nenöl in Flaschen it. ze. vorräthig.

Wir fabriciren unsere Nadel» selbst, und möchici
Alle die sich unserer Maschinen bedienen, warnen

! andere zu kaufen. Es ist uns bekannt, daß Nadeli
, der geringste» Qualität zu höheren Preisen verkauf

. werden, als wir selbst für die beste Qualität bean
, spruchen. Die Nadeln, die wir verkaufen, sind be

, sonder« für unsere Maschinen angefertigt. Ein
, schlechte Nadel vermag die beste Maschine fast nutzlo

, zu machen.
Unsere Kunden dürfen überzeugt fein, daß alle un

t sere Zweig-Bureaur »>it dem ächten Artikel ver
sehen sind.

öÄ- Korrespondenten wollen gefälligst ihre N«
men deutlich schreiben. Es ist höchst nöthig, daß wi
unter allen Verhältnissen über das Postamt, Counl

. und den Staat in Kenntniß gesetzt werten.
(O- Jedermann, der Auskunft über N ä l> m e

schi »e n, deren Größe, Preise, Arbeilsfäkigkeite
! und die best« Ankaufsweife zu erhallen wünscht, kan
' dieselbe dadurch erlangen, daß er sich an uns «der a
I irgens eines unserer Zweig-Bureaur um ei

Exemplar von

?I. Singers Co.'s <öa^ctte'^
' Wir haben die obige Preiserniedr!

gung in doppelter Absicht, nämlich, zu des Publi

Das Publikum wurde mit iinächten Maschinen di

uefchwindell. Das sich daran befindliche Mttallroi

Tisch bis zum kleinsten Stück, ist dürsiiger Qualitäi
Die Fabrikanten solcher Maschinen besitzen nicht di

, Mittel gute Arbeit zu liefern. Sie ballen sich in g«
5 Heimen Winkel» rerborgen, wo ibnen unmöglich d>

Bloß durch großen Gefchäftsvelriet, und aus
gedehnle Manufaetur-EstublisseaienlS können gut

best beabsichtigten Maschine«, wenn schlecht ver
fertigt, laufen stets Gefahr in Unordnung zu ge
rathen, und '.'erurs>chen demzufolge bedeutende Müh

Eigenschaften worauf nian bei einer Maschine sehel
joll, sind, Sicherheit richtiger Thätigkeit bei jeden
Grad von Eile, Einsachheil der Eoiistruetion, groß
Dauerhaftigkeit und Schnelligkeit ini Qperiren. mi
der geringsten Milbe. Wenn Maschinen diese we
ienllichen Eigenschaften verbinden sollen, so müssen si

Wir besitzen in großem Maßstabe Wege und Mille
hierzu.

Ankäufer ron Maschinen, die ihr tägliches Broi
durch sie werden daß jene welch

mehr Geld bei geringerer Mühe einbringen als irgend

nicht. In der That, sie stehen billiger als irgend an
dere Maschinen als Geschenk.

I. M. Singer u»d Co.,

Philadelphia Office 8M Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentaun

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnet

als Administrator von der Hinterlassenschaft dkl
verstorbenen George Muschltp, lehthii
von Obersaucon TspLechs Caunty,
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch a>

besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hiemit auf
gefordert innerhalb li Wochen anzurufen und ab
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßig
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, stnd gleich
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Zei
wohlbestätigt einzuhändigen an

Jacob Muschlitz, Adm'or.
April lv. nqön

lVIIWll« llf

I the I»t «t
äpr'.l »(>, lBv2.

Port-Monai^.
Ein herrliche« Assortiment Ponmonais und

Pocketbiicher, soeben erhalten und an herabgesep-
t» Pttisen zu p,»tapsen hei

M i» » nGu »Y,

Heiraths-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will iam o»»n g, li.

Dieser geheime Leitfaden zur Court
fchip, Liebe und heiralh, init den zu-
fälligen Krankheiten der Jugend
des Mittel-Alters und des Aller«

'M-M' selbst, gibt zugleich Licht und Schat-
ten vo» den, verheiratheten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
schen, oder solche die zu heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?-
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Man» und
Frauenzimmer im Lande eS lesen. Es Ist voll von
Stiche» und gibt Aufschluß über Geheimniß?, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann elne Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Copie f25 Cents eingefchloßen
an Dr. Vvilliam Pöting,

N>,. 116 Spruee Straße, Philadelphia,
Avril27. I«iM- ml)

Union Fla g gen!
llnio» Flagge»! lliiio» /IliMii!

Hillen, werden an einem Stllck fertig gewoben, und
aufs schönste verfertigt auf die kürzeste Bestellung an
der Allcntauner WoUenmanufaktur bei

H. Gabriel.
<55" Der Preiß ist billig.

Wvllkartcn! Wollkarteii! Wollkarten

nach der Allenlauner Wollenmanufalliur, wo gute
Arbeit gurantirt wird; gemirte und weiße Wolle
ist auch billigzu verkaufe» bei

H. Gabriel.
Strümpfgarn, Strickgarn und Carpet-

Garn,
Rolh, Grün, Gelb u. s w,, sür Streifen in Linne

xen-Tarpet, wird auf Bestellung a»S roher Welt-

H. Gabriel.

Tcppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

H. Gabriel.
Noth, Grün, Blau und Gelb^

H. Gabriel.

Unterzeichneter dankt feine» Freunden für die bis-
herige sehr liberale »»terstiitzung in feinem Geschäft,
und gedenkt durch reelle Bedienung, das Zulraue»

H. Gabriel.
Mai 15,. nqb

Messer, Gabeln, Waiterö, Lichterstocke,
Lichlschecren, Biegeleise», Kaffee - Mühlen,

Scheeren, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschkiammen, Maus- und Rattenfalle»,
Schlösser, Banden, Schrauben, Niegel, Nägel,
Kohlensiebe, Kohlenschaufeln, Mühl- und Hand-
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aexte schleif-
steine von der besten Art, Kctte»stränge, Hobel-
bankschrauben, Slrlegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Heckemensen, Baumwoll u»d Hanfe» Fisch-
garn und anderer Twine, und überhaupt ein voll
komincncr Vorrath von Eisenwaaren, zu haben bei

I. B. Moser.
iN»elbe, blaue, schwarze und grüne Farbe

zu». Färben. Alle Arten von Medi z i-
nen,Persu m e r i e n. Gutriechende Trop-
fen sür auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar-
b i e r- und feine W a s ch s e i s e, G e st ch t-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärze cxtra Qualität, zu haben bet

I. B. Moser.
Flohes und gekochteö Leinöl, gepreßt von
"

amerikanischem Flachssaamen, viel besser als
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Oel, wie auch alle
andere Farbe» zun. Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu habe» bei

I. B. Moser.

?lch mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wen» man an verschiedene»
Plätzen die Sachen besieht und dort kauft, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.
Der große A ll e n t a u n

Miethstall.
Peter Heller

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Pul'lckum die Anzeige zu ma-
chen, daß er das Geschäft als MiethstaÜ - Halte,
noch immer in der Stadt Allentaun fortbctreibt
und zwar in der 6trn Straße, gerade hinterhali
dem ?American (Bcchiei's) Holel" ; allws ei

nun durch einen neulichen Zusatz
Den ausgedehntesten Miethstall in der

Stadt Allentaun
eignet; allwo er zu allen Zelten bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahre» von Par-
tien, nach Wunsch zu dicne», und zwar an den al>
lerniedrigsten Pieifen.

Sc!» Stock Pferde
ist wahrlich ein herrlicher
"ud wird im ganzen Sta, t

> " v von keinem solchen Stall
übertroffen. Die Pferde

Zugleich sicher, so daß
man sich auch wohl aus

dieselbe verlasse» kann.

Stiue /uhnM'll
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er hat dieselbe von den meist fäshionablen bis
herunter zu schweren Lastivägen. Kurz, es kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nicht aceomodiren kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li
berale Unterstützung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie auch in seinem Omnibus-
Geschäft von und nach den verschiedene» Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pferde, gewünschte und herrliche luhr
werke, geschickte Treiber, billige Preise und pünkt

liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles
zu vermehren. Er bittet daher um qeneigten Zu-
spruch. .

Peter Heller.
Alkntavn,, M»! 7. ~«h.

Oueenswaaren.
Der Allenlaun China Ttohr. No. IN Ost Haniil

on-Tlraße, !Zli,!r,n oberhalb Pietz,'« St«hr, i>

QiiceiiSwaareii, Glaöwaark», Ttein-
waciren vder Lampe»

Derselbe ist mit Sorgfalt au» von dei»
!>Lchst.n Ruf« gewählt, und Hestedt aus beinah, a 11.,,
den neuesten Eiilwiirfen, Sti'l.« und Patt», n von

Französischen Gold-Band und weißen durchficht!
gei» China, Englischem Porzelan und

Clein China,
on dtniseintten biSjU dem gemeinst,» im Gebrauch,

in Seit« und bei den, Ttilik.?>«leichfa»s Glakwaa-
' Waaren pon?lme> iranischen und Zran>öf>sch,n Man-

von den feinsten engraphirt,» DecanlcrS bi? zu ei
nein ü Cent Znmbler. ?CbensaN« :

- Stciiiwaareii und Britaiinia - Waaren

befriedigen?beide« in Bezng auf die Kreiße al« auch

x Vergeht den Ort nicht. ?Cs ist derselbe No. M
: Ost-Hamilton-Straße, Me Thiire oberhalb Pretz'k

, Ttohr.
i T. C. Carnahan.

Die Anftt» hicker gcricktet!

Das große Allentaun

Cabinet-Waarenla ger.

' jrV

' und Zllgtnbuch.
Cabinetmacher in der Stadt Allentaun,

Bedienen sich dieser Gelegenbeit ihren Zreundrn,
Kunden und dem gebeten Publikum überhaupt an

' l l in ihr kieriliches neu, lAeb.tude, ?>'». 5>2 in der

.'trlik.ln : " 112

Bllieaiiö, Sid.'boardö, Pier- Center-,
- , Dining' und Breaksast- Tischen,

Bücher und alle Arten andere Schranke,
Whatnot-- u»d Parlor - Ti
sehe,SofaS,Piano-Ttühle, Spring Sitz-
Schaukel - Stühle, Bell stellen von allen

. Benennungen, so wie überhaupt alle Ar-
tikel die in einem vollständigen Ladinet
Waaren-Lager gesucht werden.

suchen.
?>'. B.?Vergehet den Ort nichl? derselbe ist No.

!»!j, West-HainiNon Slrasie und rufet daselbst an,

Mall'urg und Hagenbuch.
December I!), ngll

Gnldin nnd (Hriesemer

Zahn WK Aerzte,
')io. 46 Ost-Hamilton Straße, eine Thüre unter-

halb H. Gulh und Co'S Stohr in Allentaun.

künde gehört. Sie bal cn beide viele Erfahrung in
dein Geschäft und glanb>n daß fic Alle, die ihnen ihr
Lerirau,n schenken, zur völligen Zufriedenheit bedie

Zahne werden ausgezogen mit vollkommener Sl
chclheit, Geschicklichkeit und Sorgfälligkcit.

- len.
(»»lildiii Zl Griosemcr

Lebet kieber!
l! a d l e » ! Mrs. Llorp »nt

?b>il, Schäkel e llenls?-

geb.n köiiiieii. ist bei >)>!>?. Tlcro, »>> ')' c 11, West

M.!r< Äi. n>ib

Tr. Aal vn S. Miller,
Friiherbin ein Student in der Ossi.'

teS verstorbene» Dr. D. O. Mossei
nnd späterhin des Dr. D. S. Scha
de. und nun ein Graduirler von de>

Medical Universität von Neuyork. gibt dem Pub
likum N ichricht. daß er sich in GeiincnSvillc. ?e
cha Canntv, nikdergelassen hat. allivo er bel
UN'Nach« bkieit s,m >v«,d o!Ii» ?!"spi-chsn^,f,

MMI,Mms
?l» der Ein Preis

Löwe n H alle,
Ecke der Church Alley und Hamilton Straße, erste

Thiire oberhab der Nesormirlen Kirche,
in Allentown.

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,

Wir haben Alles
was in das Gcschafi eine« Kleiderhauses gehört?zu
ivullciufligju melden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

An Tchncider.

sind gleichfalls ?lg n'en für Weed's Pa»
l,mt - Nähmaschinen, welche» die beste Maschine in
«Aebrauch ist, bezüglich auf Einfachheit vollständige
Mechanische Censtruklien »nd die Verjilglichkeit >h-
r.r Zlrb.it. Preise. ? No. <i festen PÄ) Ne.
»7'>? No, :> »XM-und No. 4. dIN.

Neligh und Breinig.
Allenlaun. April !1. IBVS. rq>>v

Die besten lind wohlfeilsten

Kleider
können gekauft werden In

Breinig «nd <?olvcrS

.vucidcr» Viiipvrilii»,
No. II Ost - Hamilton Straße, einige

Thüren unterhalb dem Allen Haus.
irgend eine Sorte Kleider braucht, der

komme und sehe fite sich selbst.
Lrinnerl Luch des <!?rt» : Tl». II

sind auch als Agenten von Graver u.
'Bäkes Näh-Mafchinc» angestellt, und laden Alle
ein. welche eine solche Maschine zu kaufen wün-
scht», anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert suhlen, daß »ine Untersuchung
einen Jeden überzeugen muß, daß keine im Markt
sind, die sie übertreffe» wenn solche darin sind
die Ihnen gleich kommen.
Francis B Freiing. Samuel Lolvcr.

März 31. 1862. nqlJ

D r u g Stob r-
Lawall »nd Martin.

Wliolesalc und Sietail Druagisten und Chemiker, N»
West Hamillon L lras'e, nahe gegenüber der Odd-

Nagel- und Zalinbilrsten Alkohol,

Flasche.
AP

egluch Linderung durch Gebrauch unsere« Sephali
>jlirir? ; Preik Senie die Flasche.

A a in i l i e n « a a r w a s che ?zum Reinige>

D. Lawall,
D. we.ö I. Martin.

'll!>nlaun< F>l>. -'7 nq

tjiliet Ench vor (Quarksttlbc
Diese Bekannimachung ist addreßiit, beides

ins männliche und weibliche Geschlecht, welche
geheimen Ursachen leiden. Ich habe viele lal
praeliz'rt und Hai e mein Glück gemacht, und wt
che »u» meinen Nebenmenschen professionell

dienen. Schliefe einen Thaler ein, um etwa
Unkosien zu bestreiten, und ein sicheres Mittel w
dir zum Theil, i'aße keine falsche Zärtlich
dich ,»nickhallen denn es wird auf eine flr!<rijchwiegenblit gesehen.

Dr. (s'calapius Edwards,
Lc> Uli) Baltimore, Maryland

Juni 20.

.in ».»er unfehlbarer Artikel um S

ichmntz>l>cl>n a»« den .Hl.ider» zu nebmen, -»

bei I. B. Mi'sei

Zollitoffers Gebetbulf
soiben erhalten nnd billill zu verkai'fen de«

GUtb.
KI'«»"»-


